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Notizen

Mitarbeiter dieses Heftes

Helmut Holzhey, geb. 1937, ist Professor
für Philosophie, unter besonderer
Berücksichtigung ihrer Geschichte, an der
Universität Zürich. Publikationen: Kants
Erfahrungsbegriff 1970; Herausgeber der
Werke von Hermann Cohen 1977 ff.;
Redaktor der Studia Philosophica.

Johannes Hösle ist 1929 in Erolzheim
(Kreis Biberach/Riss) geboren. Promotion
und Habilitation in Vergleichender
Literaturwissenschaft in Tübingen. Seit 1968
o. Professor für Romanische Philologie
(Literaturwissenschaft) in Regensburg.
Monographien über Cesare Pavese (1961),
Pietro Aretinos Werk (1969), Manzonis
«Die Verlobten» (1975), Molières «Don
Juan» (1978). Grundzüge der italienischen

Literatur des 19. und 20.
Jahrhunderts (1979).

Hans Ulrich Meier, der seit vielen Jahren
als Frankreichkorrespondent des «Tages-
Anzeigers» in Paris lebt, hat für die
Schweizer Monatshefte in verschiedenen
Beiträgen die französische Politik seit
dem Wechsel kommentiert. Sein zuletzt
veröffentlichter Beitrag war eine Glosse
über «Die Republik der Lehrer».

*

Wolfgang Minaty ist 1947 in Garmisch-
Partenkirchen geboren. Er ist Literaturredaktor

der «Welt» und lebt in Bonn.
Von ihm erscheint 1983 als Insel-
Taschenbuch 676 die Anthologie «Die
Eisenbahn. Gedichte, Prosa, Bilder».
Der Aufsatz in diesem Heft ist eine
gekürzte Fassung des Geleitworts des
Herausgebers, die zur Illustration Beispiele
aus der Anthologie vorführt.
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